
 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
Walter B. Kielholz, Jahrgang 1951, Schweizer Staatsangehöriger, 
wurde im Juni 1998 in den Verwaltungsrat gewählt. 

Er begann seine Laufbahn 1976 bei der General Reinsurance 
Corporation in Zürich. Nach Einsätzen in den USA, in Grossbritannien 
und Italien übernahm er die Verantwortung für das Marketing des 
Unternehmens in Europa.1983 eröffnete er gemeinsam mit seiner 
Ehefrau, Daphne Kielholz-Pestalozzi, ein Kunstgalerie- und 
Einrahmungsgeschäft.1986 wurde eine zweite Galerie eröffnet. Im 
selben Jahr trat Walter B. Kielholz bei Credit Suisse ein, wo er innerhalb 
der Abteilung Multinational Services für die Kundenbeziehungen zu 
grossen Versicherungsgesellschaften zuständig war. 

1989 stiess Walter B. Kielholz zu Swiss Re. Er wurde im Januar 1993 
in die Geschäftsleitung berufen und amtete von 1997 bis 2002 als 
Präsident der Geschäftsleitung. Von 2003 bis 2006 war er Exekutiver 
Vizepräsident des Verwaltungsrats und von 2007 bis April 2009 
Vizepräsident des Verwaltungsrats von Swiss Re. Per 1. Mai 2009 
wurde er zum Präsidenten ernannt. 

Walter B. Kielholz ist seit 1999 Mitglied des Verwaltungsrats der 
Credit Suisse Group AG. Von 2003 bis 2009 war er 
Verwaltungsratspräsident.  

Walter B. Kielholz ist Präsident des European Financial Services Round 
Table (EFR), der Stellungnahmen der Finanzwirtschaft zu aktuellen 
Fragen in Europa einbringt, sowie Vize-Präsident des Vorstands des 
Institute of International Finance (IIF), der weltweit einzigen Vereinigung 
der Finanzinstitute.  

Er ist ferner Mitglied (2006/2007 Präsident) der International 
Monetary Conference (IMC), eines Verbands der weltweit grössten 
Banken. Zudem ist er Mitglied und früherer Präsident des Stiftungsrats 
von Avenir Suisse, einer Denkfabrik für wirtschaftliche und soziale 
Entwicklung. Wie bereits von 1998 bis 2005, ist Walter B. Kielholz seit 
2009 Mitglied des International Business Leader Advisory Council 
(IBLAC), einer vorwiegend aus Präsidenten und CEOs von bedeutenden 
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internationalen Unternehmen zusammengesetzten Beratungsgruppe, 
die dem Bürgermeister von Schanghai Unterstützung bietet. In 2009 
wurde er zudem Mitglied des International Advisory Panel (IAP) der 
Monetary Authority of Singapore (MAS), das die MAS hinsichtlich der 
Strategien und Reformen des Finanzsektors des Landes berät. 

2005 wählten die Mitglieder der International Insurance Society 
Walter B. Kielholz in die Insurance Hall of Fame; diese Auszeichnung 
ehrt Persönlichkeiten, die zum Wohl der Gesellschaft einen 
wesentlichen Einfluss auf die Versicherungswirtschaft ausgeübt haben. 

In seiner Freizeit widmet sich Walter B. Kielholz dem Segeln, Skifahren, 
Tennis, Golf, Lesen, der Oper, Konzerten und der darstellenden Kunst. Er 
ist Präsident der Zürcher Kunstgesellschaft, die dem Zürcher Kunsthaus 
vorsteht. 

Walter B. Kielholz studierte Betriebswirtschaftslehre an der Universität 
St. Gallen. Er schloss sein Studium 1976 mit dem Lizenziat in 
Finanzwirtschaft und Rechnungswesen ab. 
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